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Bezirksliga Jungen 19

TSV Schwalbe Tündern : TSV Heisede 
Sonntag, 18.02.2024, 11:00 Uhr

TSV Heisede spielt unentschieden beim TSV Schwalbe 
Tündern in einer packenden Partie

Nach ca. 145 Minuten Spielzeit nahm der TSV Heisede beim 5:5 gegen den TSV Schwalbe Tündern
in der Bezirksliga Jungen 19 einen Zähler mit. Besonders Mak Silajdzic behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV Schwalbe Tündern
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 20:21.
Bemerkenswert war, dass der TSV Heisede dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach einem Erfolg für Wittler / Bertram sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Markwitz / Hebel letztlich nicht ins Ziel bringen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Stogniew / Uhlhorn zeigten Silajdzic / Bode indes ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thamo
Wittler verlor sein Match gegen Jonah Hebel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
extrem überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ferdinand Bertram und Jonne Mati Markwitz
beendet, das Ferdinand Bertram letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Mak Silajdzic Moje Uhlhorn in fünf Sätzen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Niclas
Bode gegen Marcel Stogniew. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Schwalbe Tündern und des TSV Heisede. Fünf Sätze lang beharkten sich
Thamo Wittler und Jonne Mati Markwitz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jonah Hebel hatte Ferdinand Bertram nur im
ersten Satz eine Chance. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Hebel nun 15 Siege, bei 7
Niederlagen aus. In vier Sätzen siegte Mak Silajdzic gegen Marcel Stogniew und gab dabei nur
einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Niclas Bode konnte am Nachbartisch einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Moje Uhlhorn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Schwalbe Tündern tritt dabei geben Hannover 96 an,
während es der TSV Heisede mit dem MTV Engelbostel-Schulenburg zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern

Doppel: Wittler / Bertram 0:1, Silajdzic / Bode 1:0 
Einzel: T. Wittler 0:2, F. Bertram 1:1, M. Silajdzic 2:0, N. Bode 1:1 

 TSV Heisede
Doppel: Markwitz / Hebel 1:0, Stogniew / Uhlhorn 0:1 
Einzel: J. Markwitz 1:1, J. Hebel 2:0, M. Stogniew 1:1, M. Uhlhorn 0:2


